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„Häuptling Silberlocke begräbt Arbeitsbeil 
 
Nach fast dreißigjähriger Tätigkeit am Werdenfels-Gymnasium geht Herr Studiendirektor 
Dieter Schulz mit Ende dieses Schuljahres in den Ruhestand. 
 
Man sieht es dem geborenen Berliner nicht an, daß er schon mit knapp sechs Jahren nach 
Bayern kam; denn er hat sich nie dem Lederhosen- und Trachtenlook unterworfen, wie es 
nördliche Zuagroaste gern tun. Es widerstrebt ihm in jeder Hinsicht, sich mit fremden Federn 
zu schmücken. Im Alpenland ist er ein begeisterter Bergsteiger und Skifahrer geworden; 
doch davon redet er kaum. 
 
Als langjähriger Dirigent der Fachschaft Englisch verstand er sich nie als Karajan, sondern 

hatte als stiller Regisseur eher hinter den Kulissen die Fäden in der 
Hand. So setzte er mit Beharrlichkeit die Einführung eines neuen, 
moderneren Englischbuches durch und rang den meist sparsamen 
behördlichen Geldgebern eine bessere Ausstattung mit audio-
visuellen Geräten ab. Wer mit ihm zu tun hat, schätzt vor allem seine 
Sachlichkeit, Hilfsbereitschaft und leicht distanzierte Freundlichkeit, 
die seinen Umgangsstil prägen. Seine Sachkenntnis und sein Ge-
rechtigkeitssinn machen ihn zu einem geschätzten Ratgeber für jün-
gere Kollegen. 
 
Für eine Reihe von Schülergenerationen verkörpert er den (inzwi-
schen) graumelierten englischen Gentleman, das Musterbild des 
früheren Lehrers, der aber trotzdem mit der Zeit Schritt hält und sei-

nen Unterricht ständig erneuert, sei es mit aktueller Thematik oder modernen Methoden und 
Medien. 
 
Seinen Rückzug ins Privatleben macht er in Etappen. Seit einigen Jahren hat er sich auf eine 
halbe Lehrverpflichtung zurückgezogen, um damit einem jungen Lehrer eine Anstellung zu 
ermöglichen. 
 
Wenn er ab Sommer als Edel-Landstreicher mit Campingbus durch die Lande zieht, werden 
wir ihm auf dem Schulhof einen Parkplatz reservieren - notfalls sogar mit Disneyland-
Kulissen versehen -, um ihn wenigsten gelegentlich zur Schule zurückzulocken.“ 
 
 
Georg Engel, StD 
 

 
Dieter Schulz 


